
Born to be Wild!  

Dieter und Yannick König gut unterwegs beim 1. Hüns borner Crossduathlon 

Während viele unser Lauftreffler in Köln beim Severinslauf und beim Düsseldorfer Marathon 
unterwegs waren, zog ich es vor, ein bisschen im „Dreck zu spielen“.  Die Reise ging ins 
siegerländische Hünsborn, wo der 1. Hünsborner Crossduathlon ausgerichtet wurde. Es wurden 
verschieden Streckenlängen angeboten. Da es für mich der erste Wettkampf dieser Art war, 
meldete ich mich auf der kürzesten Distanz an. 70 weitere Teilnehmer hatten wohl dieselbe 
Idee, so war der Wettbewerb gespickt von Top Läufern und Triathleten. Zu absolvieren waren 
4,5 KM Laufen- 20 KM MTB- 4,5 KM laufen. Gemäß dem Motto „es wird wild“ tat ich das was 
ich am besten kann, „volle Kanone loslaufen“ bis nix mehr geht. Die meisten der topgestylten 
Athleten in ihren schicken Einteilern konnte ich zunächst im Schach halten, so dass ich die 
erste Laufeinheit als 5er absolvierte. Beim Radfahren musste ich ein wenig Tribut zollen und 
den ein oder anderen ziehen lassen. Beim abschließenden 4,5 KM Lauf, konnte ich jedoch 
exakt die Zeit der ersten Runde laufen und noch einige fressen. Am Ende stand für mich ein 
achtbarer 8. Platz in der Gesamtwertung und Platz 4 in der Altersklasse auf der Urkunde. Mein 
11- jähriger Sohn Yannick war ebenfalls am Start und konnte die Schülerdistanz (1,5-3,5-
0,6KM) auf Platz 2 beenden. Für uns beide war es ein „wildes Abenteuer“. Nächstes Jahr sind 
wir wieder dabei!   

Bericht : Dieter König 

 


